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Telefon: 361 89451 

Rundschreiben Nr. 12 vom 3. August 2026 

Rundschreiben des Senators für Finanzen Nr. 16/2026 vom 29.06.2026 zur 
Bekanntmachung der Dienstvereinbarung zum Einsatz von Künstlicher Intelligenz (KI) 

Liebe Kolleg:innen, 

mit seinem Rundschreiben Nr. 16/2026 hat der Senator für Finanzen die Dienstvereinbarung 

zum Einsatz von Künstlicher Intelligenz vorgestellt. Die Freie Hansestadt Bremen und der 

Gesamtpersonalrat haben damit als erstes Bundesland eine solche Dienstvereinbarung 

abgeschlossen und damit die grundlegenden Rahmenbedingungen für den Einsatz von KI-

Systemen in der öffentlichen Verwaltung festgelegt. 

Im Mittelpunkt steht dabei stets der Mensch. Er steuert und beherrscht die KI-Systeme – dies 

ist der zentrale Ansatz. 

Was bedeutet das für euch als Beschäftigte? 

• Ihr habt Anspruch auf Fortbildung und Qualifizierung im Umgang mit KI-Systemen.

• Eure Arbeit soll durch den Einsatz von KI bereichert werden und es sollen mehr

selbstbestimmte Handlungsspielräume eröffnet werden.

• Es wird keine tariflichen Nachteile durch den Einsatz von KI geben.

• Menschen mit Schwerbehinderung erhalten durch KI-Assistenzsysteme bessere

Teilhabemöglichkeiten.

• Für Fehler, die durch sogenannte „halluzinierende“ oder schlecht trainierte KI-

Systeme entstehen, haftet ihr nicht.

• Personalräte werden im Einführungsprozess frühzeitig und umfassend eingebunden,

um eure Interessen zu vertreten.
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Was bedeutet das für die öffentliche Verwaltung? 

• Entscheidungen werden letztlich von Menschen getroffen.

• Der Einsatz von KI-Systemen wird transparent gemacht – durch Veröffentlichung und

klare Kennzeichnung.

• Durch gezielte Sensibilisierung und Schulung wird Diskriminierung aktiv vorgebeugt.

• Es soll mehr Raum für individuelle Fallbearbeitung und den direkten Kontakt mit

Bürgerinnen und Bürgern entstehen.

Gemeinsam möchten wir die Chancen, die KI bietet, aktiv nutzen und den Einsatz 

verantwortungsvoll gestalten. Gleichzeitig benennen wir mögliche Risiken offen, um sie 

gemeinsam zu minimieren.  

Bei Fragen zur Dienstvereinbarung oder zum Einsatz von KI wendet euch gerne an Rainer 

Heldt vom Gesamtpersonalrat. 

Mit kollegialen Grüßen 

Irene Purschke 
Stellv. Vorsitzende 




